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Die Expedition des Halle schen Tageblatt

Politisches Tagesbild
Jenseits des Kanals veranstaltete Gelegenheitsbankette

an denen sich Regierungsmitglieder als Gäste betheiligen
bilden im gegenwärtigen Entwickelungsstadium der egypti
schen Dinge noch immer die zuverlässigste Quelle publizistl
icher Informationen Donnerstag hatte der Reformklub
in Liverpool ein Festessen veranstaltet und zwei offizielle
Persönlichkeiten den Ersten Lord der Admiralität Carl of
Northbrook sowie den Generalpostmeister Fawcett als
Ehrengäste eingeladen Lord Northbrook erhob sich zu der
üblichen Tischrede welcher er das Thema der egyptischen
Politik des Kabinets zum Grunde legte Etwas wirklich
Neues erfährt die Welt aus den vertraulichen Geständnissen

Lord Northbrooks nicht der Redner wiederholt im Wesent
lichen nur bereits früher Gesagtes betont die Loyalität der
englischen Politik im Allgemeinen und zählt dann im Ein
zelnen auf was England nicht wolle Daran schließt sich
die Versicherung daß England im Einvernehmen mit allen
Mächten handle und daß letztere in die künftige Haltung
Großbritanniens volles Vertrauen setzten

Daß von einer Räumung Egyptens durch die Eng
länder im gegenwärtigen Stadium nicht die Rede sem
kann versteht sich von selbst Auch im Divan des Sultans
scheint man das nun endlich zu begreifen Nach einem
Telegramm aus Konstantinopel glaubt man die Pforte
werde die letzte Note des englischen Botschafters Lord
Dusserin bezüglich der Räumung Egyptens alsbald in ent
gegenkommender Weise beantworten Die gleichzeitig aus
tionstantinopel kommende Nachricht daß ein aus zwei Pan
zerschiffen und drei Korvetten bestehendes türkisches Geschwa

der unverzüglich auslausen soll um an der syrischen Küste
zu kreuzen scheint mit der egyptischen Frage nicht zusam
menzuhängen Das Telegramm fügt ausdrücklich hinzu
das Geschwader werde sich nicht in das Rothe Meer bege
ben Die im Gang befindlichen Werbungen für Egyp
ten sind vom schweizer Bundesrathe verboten worden
Sämmtliche Kantons Regierungen wurden eingeladen dieser
Verfügung sofort mit allen gesetzlichen Mitteln Vollzug zu
verschossen

Dem Premier ist dieser Tage folgende Denkschrift
zu Gunsten Arabt Pascha s zugestellt worden Nach
dem wir die Unterzeichneten in einem Schreiben vom
23 September es gewagt Ihnen unsere tiefe Sorge aus
zudrücken daß der Sieg den die britischen Waffen in
Egypten errungen haben nicht durch unnöthiges Blutver
gießen befleckt werden möge werden wir jetzt durch ein

Die Macht der Welt
Roman von Theodor Ballerstedt

Fortsetzung
Das that Finkenberg dann machte er sich munter

an das Geldzählen Aber die langen Reihen tanzten und
flimmerten vor seinen Augen er verwirrte sich fortwährend
und Hake stand neben ihm und beobachtete den Betrun
kenen wie der Arzt eine Krisis Endlich wurde dem Ba
ron die Sache doch zu langweilig er schob den ganzen
Kram zusammen und fing an die Taschen seiner Beinklei
der damit zu füllen ungefähr als wenn er einen Haufen
werthloser Papierschnitzel zusammenballt

Es ist doch alles richtig mahnte Hake
Alles richtig Sie alter Betbruder Sie sind

ein guter Kerl Sie Sie betrügen mich wahrhaftig
nicht

Hake machte ein malitiöses Gesicht bei dieser Bemer
kung aber er mußte seiner Rolle wenigstens noch einiger
maßen getreu bleiben

Es ist zwölf Uhr Herr Baron, sagte er dem
Schwankenden

Wa s Weshalb sagen Sie mir das Sie wollen
m ich wohl nun los sein Sie alter Heuchler ich
soll wohl Ihren Champagner nicht noch ganz austrinken I

Hake stutzte Hatte ihn der Baron durchschaut das
war bei seiner Sorglosigkeit kaum möglich Ich denke
Sie haben um zwölf Uhr eine Ehrenschuld zu bezahlen,
erinnerte er dann

Finkenberg erwachte wie aus einem Traume
Wahrhaftig der Hauptmann wird schon warten Nun

aber nun kann ich zahlen O ich bin pünktlich
wenn ich Geld habe

Ich werde also nach einer Droschke senden
Nein keine Droschke, lallte Finkenberg Ich

will mich nicht von lahmen Gäulen fahren lassen ich will
zu Fuße gehen

Meinetwegen entgegnete der Kaufmann indem er
seinem Gaste Hut und Reitpeitsche in die Hand drückte
uud ihn zur Thür hinaus über einen engen und dunklen
Hof hinweg auf eine schmale Seitengasse führte die nur

Telegramm benachrichtigt daß Arabi Pascha und seine Ge
nossen von den britischen Behörden dem Khedive ausge
liefert worden und die größte Gefahr vorhanden ist daß
ihm das Leben genommen werden dürfte Aber wir kön
nen nicht glauben daß die Regierung Englands nachdem
sie dem Khedive einen so großen Dienst geleistet hat so
machtlos sein dürfte ihren schwer erworbenen Einfluß
preiszugeben um es zweifelhaft zu machen daß ihre
Stimme zu Gunsten Derjenigen welche sie auf dem
Schlachtfelde bekämpfte und besiegte wirksam erhoben wer

den könnte Der Herzog von Wellington soll wie von
glaubwürdiger Seite berichtet wird die Befehle widerrufen
haben die einem festländischen Kommandeur ertheilt wor
den waren Napoleon zu erschießen wen er auf der Flucht
von Waterloo gefangen genommen werden sollte Sicher
lich ist es nicht möglich daß unser englischer Minister
daß Sie mein Herr das Beispiel Wellingtons bei Seite
weisend der Stimme der Geschichte erlauben sollten den
Namen Gladstones in demselben Athemzuge wie den von
Paskiewitsch oder Windifckgrätz auszusprechen Wir haben
die Ehre u s w Herbert Newmann Mozley Richard
Congreve Collet Dobson Collett Enaelbert von Ors
bach Eugene Oswald Edmund Ollier Walter Con
greve und Andere Gladstone hat sich damit begnügt
den Empfang vorstehender Zuschrift durch seinen Privat
sekretär einfach bestätigen zu lassen Arabi s Zelt
welches von den britischen Garderegimentern nach der Er
stürmung von Tel el Kebir erbeutet wurde ist nach Eng
land gebracht worden um in der Kaserne der Grenadier
garde in London als Trophäe des egyptischen Feldzuges
aufbewahrt zu werden

In Dänemark ergreift die Opposition jede Gelegen
heit der Regierung etwas am Zeuge zu flicken Sämmt
liche Gruppen der Linken sowie die gemäßigte Rechte haben
in der Freitagssitzung des Folkethings eine Resolution be
antragt in welcher der Regierung die Befugniß abgesprochen
wird das Verbot der Einfuhr von Hornvieh aus Schweden
aufrecht zu erhalten

Das deutsche Element hat sich in Böhmen fortwäh
rend seiner Haut zu wehren Der neue Bürgermeister
von Prag Czerny beging die Taktlosigkeit in seiner An
trittsrede Prag als eine slavische Stadt zu preisen darob
großer Jubel bei den Czechen Entrüstung bei den Deutschen
Die fünf deutschen Stadtverordneten legten ihre Mandate
nieder Als Donnerstag im Prager deutschen Theater
Faust ausgeführt wurde brach das überfüllte Haus bei

der Stelle Nein er gefällt mir nicht der neue Bürger
meister in einen mehrere Minuten dauernden Bei
fall aus

Eine bankrotte Stadt gehört glücklicherweise zu den
in civilisirten Gegenden seltenen Erscheinungen Gegenwärtig
bietet die eidgenössische Republik dieses bedauerns

selten von Menschen passirt wurde So wirr es in des
Barons Kopfe aussah so marschirte er doch ziemlich gut
denn die lange Uebung ließ ihn selbst bei solchen Gelegen
heiten die Haltung nicht so leicht verlieren

Hake indessen ging zurück in sein Zimmer und nahm
zunächst das von Finkenberg unterschriebene Papier zur
Hand Er that dies mit dem Ausdrucke eines Marinelli
als dieser den Tod des Grafen Appiani beklagt

Der Herr Baron haben mir ja da einen Blanco
wechsel unterschrieben Sein Vertrauen zu mir muß nicht
unbedeutend sein Nun ich will dies Vertrauen recht
fertigen

Dann nahm er eine Feder und schrieb die Summe
nieder die auf dem Wechsel noch fehlte So, sagte er
befriedigt die Sache wäre jetzt in Ordnung Solididät
bauet feste Häuser und gewährt Kredit Dann zog er die
Klingel

Frau Röthel, sagte er der Eintretenden wenn s
einen kleinen Sturm geben sollte und ich vermuthe so
etwas dann könnte ich vielleicht einen Zeugen gebrauchen
Es ist nicht gerade nöthig aber es ist zuweilen nützlich
Sie hat doch gesehen daß ich dem Baron viertausend Thaler
gegeben habe Wie

Versteht sich Herr Hake das habe ich gesehen
Sie hat doch auch gesehen daß es Bankbillets waren

Drei Stück zu tausend Thaler ein Stück zu fünfhundert
Thaler und sür fünfhundert Thaler kleine Appoints Das
hat Sie doch deutlich gesehen

Ja wohl Herr Hake Das kann ich beschwören
Nun das ist mir lieb Merke Sie sich das liebe

Frau Und dann dann hat Sie doch auch nicht bemerkt
daß der Baron betrunken war

Behüte der Herr Baron gingen ja mit Ihnen so
munter über den Hos

Bst Der Baron ist vorn heraus gegangen nicht
über den Hof

Ja so es ist richtig Der Herr Baron ist vorn
yeransgegangen

Na sieht Sie wohl Immer bei der Wahrheit blei
ben das ist die Hauptsache Doch hier hat der Baron

werthe Schauspiel in mehrfacher Auflage dar Die Städte
Winterthur Baden Lenzburg Zofingen befinden
sich in Folge einer verkehrten Eisenbahn Politik in sehr
bedrängten Finanzverhältnissen welche zum Theil in dem
söcmlichen Konkursverfahren ihnn Ausdruck gefunden haben

Der Einfluß den Gambetta unter dem Kabinet Duclerc
wiedergewonnen macht sich auch dadurch bemerklich daß

Chauvinismus und Spionenriecherei wieder in Flor
kommen So bringt die Patrie folgende Nachricht die
von der kleinen Presse eifrig nachgedruckt wird Im Jura
Departement werden zahlreiche Dentsche wahrgenommen sie
ziehen Erkundigungen b i den Ackerbauern ein drängen sich
auf und sind Gegenstand der Klagen der Bevölkerung Der
Präfekt des Jura wurde nach Paris beschieden um im Mi
nisterium Bericht zu erstatten Der chauvinistischen Rede
die der UnterrichtZminister Dnvanx bei einer Schulein
weihung in Tantonville Französisch Loth ringen hielt ge
dachten wir bereits Es verdient anerkennend hervorgehoben
zu werden daß diese Rede im jüngsten Ministerrathe znr
Sprache gebracht und von einigen Kollegen des Unterrichts
ministers mit scharfem Tadel zurückgewiesen wurde Der
Minister des Innern hat eine Enquete angeordnet über ge
wisse Zwischenfälle bei dem jüngsten legitimistischen Bankett

aus der Insel Camargne bei Marseille und namentlich auch
bezüglich des Absingens des Lalvum kao RsZsrn in der
Kathedrale von Arles Falls die Geistlichkeit hierbei mit
betheiligt gewesen sein sollte ist die Regierung zum streng
stcn Einschreiten entschlossen

Die Gesandtschaft von Madagaskar traf Mittwo
Abend in Paris ein und wurde vom Konseilspräsidenten
Duclerc empfangen Ein außerparlamentarischer Ausschuß
wird ernannt werden um mit den Gesandten zu verhan
deln Der Zweck dieser Verhandlungen ist die Umge
staltung des Vertrages von 1868 der Frankreichs Rechte
auf einen Theil des Nordostens der Insel Madagaskar
nicht bestimmt genug ausdrückt

Vou einem geheimnißvollen Besuch im Vatikan
haben in den letzten Tagen römische Depeschen in der
deutschen Presse die widersprechendsten Nachrichten verbreitet

Am 29 September soll im Vatikan ein Fremder über
dessen Persönlichkeit Leo XIII selbst seiner nächsten Umge
bung gegenüber strenges Schweigen beobachtet habe mit
königlichen Ehren in Audienz empfangen worden sein Die
römischen Korrespondenten nannten der Reihe nach den
Grafen von Chamborv den Grafen von Paris und den
Grasen von Flandern als den betreffenden Gast des Papstes
Dagegen bringt der Pariser Gaulois eine neue Version
laut welcher der mysteriöse Besucher kein Anderer gewesen
wäre als der in Holland lebende Prinz Adalbert von
Bourbon Sohn jenes Spandauer Uhrmachers Naundorff

I der unter der Regierung Louis Philipps als Thronpräten
I dent mit der Behauptung auftrat daß er der echte und

einige Louis dor für Sie liegen lassen Sie kann die
selben einstweilen an sich nehmen zurückfordern wird er
sie wohl nicht Nun nehme Sie aber die Kissen wieder
fort und hier meine Schlafmütze Ich bin nun nicht mehr
krank Auch lüfte Sie das Zimmer ein wenig Der Mensch
hat mir die Lust hier ganz verdorben Dann ging er
geräuschlos in ein Nebenzimmer während Frau Röthel sich
emsig an die ihr übertragene Arbeit machte Ein stilles
Lächeln lag auf ihrem Gesichte nur schien sie erstaunt zu
sein als sie die leeren Flaschen zählte Wie kann ein
Mensch so vielen Champagner trinken er hat doch sicher
wenig dabei geholfen, flüsterte sie

Es war gerade Zeit daß sie mit ihrem Aufräumungs
g eschäfte zu Ende war denn die Hausklingel ertönte und
sie konnte ihrem Herrn jetzt den Herrn von Spanier Chef
der Sicherheitsbehörde melden Hake ging dem Beamten
mit äußerster Zuvorkommenheit entgegen und reichte ihm
mit der Kordialität eines Bekannten die Hand

Weshalb die Weitläufigkeiten Herr von Spanier
lieber Tribunalsrath Sie sollten doch eine Anmeldn g
nicht erst für nothwendig halten Sie wisstn doch daß Sie
mir ein stets willkommener Gast sind

Sie sind zu liebenswürdig alter Freund aber dem
Anstand muß sein Recht werden Ich liebe es auch nicht
wenn man bei mir so ohne weiteres eindringt Zu
nächst wollte ich Ihnen danken daß Sie auf die von mir
veranstaltete Kollekte für die schleichen Weber so reichlich
gezeichnet haben Es war fast zu viel lieber Freund

Lasten Sie doch das sagte Hake abwehrend Ich
einzelner alter Mann ohne Familie habe es ja übrig
Was soll ich mit dem Gelde wenn ich es nicht zu milden
Zwecken verwenden wollte Ich gebrauche ja sür mich so
wenig

Nun mit solcher Rede erleichtern Sie mir Ihnen
wieder ein kleines Anliegen vorzutragen Und zwar dies
mal in einer Sache die mich theilweise selbst betrifft Sie
wissen, fuhr der Beamte nicht ohne Verlegenheit fort
daß mich meine Stellung manchmal zu ganz plötzlichen

Ausgaben nöthigt welche mitunter nicht sofort aus den
dazu bestimmten Fonds bestritten werden können und die



wirkliche Dauphin Ludwig XVII sei der zur Zeit der
Schreckensherrschaft keineswegs im Temple gestorben son
dern in geheimnißvoller Weise ins Ausland gerettet worden

Der Meffager d Athönes kündigt an daß der öku
menische Patriarch ein Schreiben an die Pforte gerichtet
habe behusS Mittheilung desselben an die Signatarmächte
oes Berliner Vertrages In diesem Schriftstück weist der
Patriarch auf die Zwangslage der in Bulgarien exisiiren
de i hellenischen Ortsgemeindea hin welche längs der Küste
des Schwarzen Meeres angesiedelt sind Die Mitthei
lung von der Flucht Midhat Pascha s hat bisher keine
Bestätigung gefunden Dagegen ist die Verhaftung des
Grogscheriss von Mella in der That erfolgt

Die rumänische Regierung hat an die Großmächte
ein Cirkular gerichtet in welchem sie unter Darlegung des
Sachoerhaltes über die wegen des Kilia Arms im Exekutiv
comits der Donaukommission mit den russischen Agenten
aufgetauchten Differenzen ein Urtheil der Kabinete provocirt

Die auf türkischem Gebiet hausenden Nomadenstämme
der Turkmenen stellen die Langmuth der Persischen Regie
rung aus harte Proben Der Gouverneur von Astrabad
verurtheilte jüngst den Häuptling eines Turkomanenstam
mes zum Tode Die Wittwe des Letzteren gelobt Rache
und setzte einen Preis von einem Toman auf den Kopf
eines jeden persischen Bauern und von drei Tomans auf
oeu Kops eines jeden Notabeln von Asirabad aus Seit
dem ist es für die Einwohner von Astrabad gefährlich ge
worden sich außerhalb der Mauern der Stadt zu begeben
Schlechte Nachrichten langen auch von den westlichen Be
zirken an wo jüngst die Tekle Nachbarichaft von Räubern
heimgesucht wurde die fast jeden Kourier angriffen

Deutsches Reich
Berlin 13 Oktober

Von allen Seiten hört man versichern daß die
Ernennung des Grafen Hatzfeldt zum Staatssekretär des
Auswärtigen Amtes und zum Staatsminister diese
Seeschlange unserer inneren Politik nunmehr endlich
nahe bevorsteht auch dürfte die Berufung des Grasen zum
Bevollmächtigten im Bundesrache um die gleiche Zeit er
folgen

Zur Angelegenheit der Görlitzer Handels
kammer theilt der N G A folgende Aktenstücke mit

Berlin 7 Juli 1882
Die Handelskammer in Görlitz hat den von ihr nach

Z 32 des Gesetzes vom 24 Februar 187t an mich zu er
stattenden Jahresbericht für 1881 der Oeffentlichkeit über
geben ohne ihn in Gemäßheit meines Erlasses vom 3V No
vember vorigen Jahres mir vorher vorgelegt zu haben
Ew Hochwohlgeboren wollen in Folge dessen der Handels
kammer gefälligst eröffnen daß sie fortan ihrer amtlichen
Funktionen in der Staatsverwaltung enthoben sei und dem
gemäß auf eine Mitwirkung der Staatsbehörden bei Erledi
gung ihrer Angelegenheiten keinen Anspruch habe Ew
Hochwohlgeboren ersuche ich ergebenst sich auch Ihrerseits
einer solchen Mitwirkung zu enthalten und namentlich die
Erhebung von Beiträgen für die Handelskammer uicht mehr
anzuordnen Auch wollen Sie fortan von der letzteren über
gewerbliche oder Handelsangelegenheiten weder Gutachten
noch Berichte einfordern

Für den Minister für Handel und Gewerbe
gez v Bötticher

An den königlichen Regierungs Prästdenten Herrn Freiherrn
von Zedlitz Neukirch Hochwohlgeboren zu Liegnitz

Ew Hochwohlgeboren benachrichtige ich daß der Herr
Minister für Handel und Gewerbe die Handelskammer zu
Görlitz wegen ihrer Weigerung die von dem Herrn Mi
nister bezüglich ihrer Geschäftsführung erlassenen Anord
nungen zu befolgen ihrer amtlichen Funktionen in der

ich daher einstweilen aus eigenem vorstrecke Ein solcher
Fall hat soeben meine Kasse so erschöpft daß

Nicht weiter Freund/ rief Hake indem er seine
Hand auf des Beamten Arm legte wozu diese Umstände
Das kann jedem passiren daß er einmal mehr ausgeben
muß als er einnimmt Ist mir in früheren Jahren sehr
häufig vorgekommen Wie viel gebrauchen Sie

Sie erschöpfen sich in Liebenswürdigkeiten lieber Hake
Können Sie mir zweihundert Thaler geben

O ich denke doch Der Finkenberg hat mich zwar
fast ausgeplündert aber diese Summe selbst wenn ich
sie nicht im Hause haben sollte Er ging zu einer
Kassette und öffnete

Finkenberg sagten Sie Meinen Sie den lieder
lichen Baron Fmkenberg

Hake sah sich erstaunt um Den Baron Fmkenberg
ja Aber Sie sagten liederlich

WaS haben Sie mit dem Manne zu thun fragte
Herr von Sparner überrascht

Ich Nun ich sollte darüber nicht sprechen aber
Ihnen kann ich es ja wohl sagen Ich gab ihm vor einer
halben Stunde viertausend Thaler

Der Beamte sprang von seinem Sitze auf Was
schrie er seine Haltung ganz vergessend viertausend Thaler
haben Sie dem Baron Finkenberg gegeben Das ist nicht
mehr Gutmüthigkeit und Leichtsinn das ist Tollheit
Ja Freund wenn Sie so sortwirthschasten dann müssen
Ihre Freunde nur zeitig daran denken Ihnen einen Platz
im Hospital zu sichern Ist Ihnen denn der Baron Finken
berg nicht bekannt

Doch sagte Hake den Erstaunten spielend Er ist
ja der Besitzer des schönen Rittergutes Wuskau der

Dem kein Dachziegel mehr gehört und dem nichts
mehr eigen ist als das Pferd auf dem er reitet Auch
dürfte er nächstens wegen Hazardspielerei verhaftet werden

Hake rang die Hände und sah düster vor sich nieder
Du lieber Gott wer hätte das von dem charmanten

jungen Edelmann gedacht, sagte er leise Aber was sollte
ich thun er war so liebenswürdig so gut da hab
ich s ihm hingegeben Mein Gott man hat doch auch ein

Staatsverwaltung enthoben und den Regierungspräsidenten
durch den abschriftlich angeschlossenen Erlaß vom 7 Juli
d I angewiesen hat sich einer jeden Mitwirkung bei Er
ledigung der Angelegenheiten dieser Handelskammer insbe
sondere bei Erhebung ihrer Beiträge zu enthalten und Be
richte oder Gutachten über gewerbliche und Handelsangele
genheiten nicht mehr von ihr zu erfordern Aus dieser
Sachlage ergiebt sich daß ein amtlicher Verkehr auch zwi
schen der Kammer und den Justizbehörden ferner nicht mehr
staltfinden kann und daß deshalb die etwaigen bisherigen
amtlichen Beziehungen zu derselben fortan einzustellen sind
Ew Hochwohlgeboren ersuche ich die Ihnen unterstellten
betheiligten Behörden und Beamten in diesem Sinne mit
geeigneter Verfügung zu versehen

Der Iustizmimster
In dessen Vertretung gez Rindfleisch

An den Herrn Präsidenten des königlichen Oberlandes
gerichts und den königlichen Herrn Oberstaatsanwalt

zu Breslau
Der sog Kongreß derBimetallisten welcher

in Köln versammelt ist besteht aus dem bekannten kleinen
Kreise deutscher Vorkämpfer der Doppelwährung wie v Kardorff
Arendt Leufchner v Reden zu denen sich ein paar ganz
vereinzelte Ausländer gesellt haben der einzige namhafte unter
denselben ist Laveleye Die vorher angekündigten hervor
ragenden Gäste aus England sind ausgeblieben Eröffnet
wurde die Aktion des Kongresses durch einen Vortrag des
Herrn Dr Otto Arendt aus Berlin im Verein der Indu
striellen des Regierungsbezirks Köln Der genannte Verein
hatte sich zu diesem Vortrag in einem der kleinen Gürzenichsäle
in der Anzahl von etwa 8V Personen versammelt zu welchen
auswärtige Anhänger der Doppelwährung und Nichtvereins
mitglieder in der Zahl von 20 bis 30 Personen hinzukamen
In der Kongreß Sitzung wurde folgende vom Professor Lexis
beantragte von Mr Paul F Tiedmann unterstützte Reso
lution einstimmig angenommen Zu dem Zwecke ein
festes Werthverhältniß zwischen Gold und Silber herzustellen
ist es für England und Deutschland wünschenswerth 1 daß
in beiden Ländern der Gebrauch von Silber durch Prägung
vollwerthiger Silbermünzen neben der Silberscheidemünze ver
größert werde 2 daß Deutschland alles Gold und Papier
unter dem Werthe von 10 einziehe 3 daß Deutschland
kein weiteres Silber verkaufe und 4 daß die Bank von
England von ihrem existirenden Rechte Gebrauch mache Silber
als einen Theil ihrer Reserve zu halten In Folge eines
vom Bimetallisten Kongreß erlassenen Aufrufs hat sich ein
Zweigverein desselben für Rheinland und Westfalen konstituirt
Von den am Kongresse theilnehmenden Reichstagsabgeordneten
wurde beschlossen einen Gesetzentwurf über Abänderung des
Münzgesetzes vom Jahre 1873 dahin einzubringen daß voll
wichtige Zweimarkstücke ausgeprägt und die vorhandenen
Thalerstücke beibehalten werden auch bei allen Zahlungen als

vollgiltig anzunehmen sind Das Inkrafttreten des Gesetzes
soll vom Bundesrath bestimmt werden

Der Stadtverordnete Limprecht hat wie das
Deutsche Tageblatt mittheilt gegen den Bescheid der

Staatsanwaltschaft in Angelegenheit seiner bekannten
Denunziation Beschwerde bei der Ober Staatsanwaltschaft
geführt

In dem Finanzministerium sind die Arbeiten am
Etat so weit gefördert daß derselbe dem Landtage
falls dieser noch vor dem Reichstage berufen werden sollte
bereits vorgelegt werden könnte

Eingaben von fchleswig holsteinischen Handwerker
vereinen um Abänderungen in den Submissions
vorschriften und um gesetzliche Bevorzugung von
Handwerkerforderungen bei Konkursen sind einem
Bescheide des Staatssekretärs des Reichsjustizamtes zufolge
der Kommission für die Ausarbeitung eines bürgerlichen
Gesetzbuches zur Berücksichtigung überwiesen worden

Herz und weiß wie eS ist wenn man seinen Verpflichtungen
gern nachkommen möchte und es nicht kann

Ja ein Herz haben Sie, sagte Sparner strenge
aber dies Herz spielt Ihnen schlimme Streiche Folgen

Sie nur immer Ihrem Herzen dann werden Sie merken
wohin Sie endlich gerathen Viertausend Thaler dem Fin
kenberg setzte er schaudernd hinzu als ob er selbst das
Darlehn gegeben hätte Hake stand sinnend da und starrte
vor sich nieder

Was ist zu thun sagte er trübe Ich glaubte ein
gutes Werk zu thun und denke der Baron wird mir das
Geld schon wieder geben Er sah doch so ehrlich aus
ich hatte ihn ordentlich lieb gewonnen

Nun so machen Sie ihn doch gleich zu Ihrem Uni
versalerben rief Sparner ärgerlich Er wird nicht lange
spaßen mit Ihrem schwer erworbenen Vermögen Ich möchte
übrigens das Geld von Ihnen gar nicht nehmen man kanns
kaum verantworten

Hake mußte wirklich gute Worte geben daß Sparner
das Geld nur endlich einsteckte Als dieser dann Papier
und Feder verlangte um den Schuldschein zu schreiben da
meinte Hake wieder das sei nicht nöthig

Ach was, entgegnete der Beamte fast barsch her
damit Ich gebe Ihnen einen Schuldschein wie sich s ge
hört und zahle zurück sobald ich kann Ich will die Hand
nicht dazu bieten Sie zum armen Manne zu machen Das
will ich Finkenberg und Consorten überlassen

Damit ging er und als sich die Thür hinter ihm ge
schlossen da rieb sich Hake freudig die Hände

Wie mir das Schicksal wohl will sprach er lächelnd
vor sich hin Konnte es mir in einem besseren Augenblick
diesen Beamten mit seinem Anliegen herführen Der schwört
nun Stein und Bein auf meine Menschenfreundlichkeit und
Redlichkeit Es ist doch eine Macht wenn man ein bischen
Witz und genug Geld hat Es ist die Macht der Welt
Als ob aus diesem Finkenberg nicht noch einige tausend
Thaler herauszuschlagen wären Das weiß ich besser dazu
brauche ich den Rath der Sicherheitsbehörde nicht

In der am 10 Oktober ftattgefundenen Sitzung
des stadtraths von Aachen wurde beschlossen den Herrn
Oberbürgermeister v Weise als Vertreter der Stadr für
das Herrenhaus zu präsentiren Die Klerikalen entfernten
sich vor dem Wahlakte

In Betreff der Ertheilung der missio eano
niea für Lehrer und Lehrerinnen hat Fürstbischof
Herzog wie die Pos Ztg berichtet kürzlich eine Verfü
gung dahin erlassen daß die Pfarrer bezw ihre Stellver
treter ermächtigt sind die kirchliche Sendung zur Ertheilung
des Religionsunterrichts widerruflich in des Bischofs Namen
auf Ansuchen zu ertheilen vorausgesetzt daß die betreffenden
Lehrer sich verpflichten treu im Geiste der Kirche und ihrer
Lehre zu unterrichten Außerdem hat der Fürstbischof für
die katholischen Elementarschulen breslauer Geistliche mit der
Leitung des Religionsunterrichts beauftragt wie solche auch
von evangelischer Seite geübt wird Dieses nach Art 24
den Religionsgeselhchaften zustehende Recht wurde seit der
Konfliktszeit in den katholischen Schulen nicht gellend ge
macht Es bedeutet also dieser Akt des Kirchenfürsten einen
weiteren schritt zur Anpassung an die bestehenden staat
lichen Verhältnisse

Die Tribüne bezeichnet sehr entschieden die Nach
richt daß der Statthalter der Reichslande die Liquidation
der straßburger Tabaksmanufaktur beschlossen
als jeder Begründung entbehrend

Ein von den Sekretären der resp Konferenz ge
zeichnetes Schreiben ääto London 9 Oktober benachrich
tigt die Nordd Allg Ztg daß am 17 18 und 19
d Mts in Brüssel im Palais de la Bourse eine Konfe
renz zu Gunsten der Einführung eines Schiedsgerichts als
Ersatz für den Krieg stattfinden werde Beinahe hundert
Mitglieder der verschiedenen Parlamente Europas hervor
ragende Gelehrte und Schriftsteller aus fast allen europäi
schen Ländern hätten bereits ihre thätige Betheiligung an
der Konferenz zugesagt deren Verhandlungen in mehreren
Sprachen gedruckt werden sollen Deutschland erwarte
man im Besonderen durch die Herren Lasker Virchow und
v Bühler vertreten zu sehen

Unter den zahlreichen Eingaben welche dem Bun
desrath während seiner langen Vertagung zugegangen
sind nehmen jene einen größeren Umfang ein welche sich
theils aus oder gegen die Einführung obligatorischer
Arbeitsbücher wenden oder andererseits die Einführung
einheitlicher Postwerthzeichen betreffen Beide
Angelegenheiten werden jedoch wie aus mehrfachen An
zeichen gefolgert werden kann schwerlich schon jetzt zu einem
greifbaren Ergebniß gefördert werden

In hiesigen Buchhandlungen wurden heute Vor
mittag alle vorräthigen Exemplare der Broschüre Zur
Emanzipation unserer Glaubensgenossen von
Josef Ritter v Wert heim er Präses der Israelitischen
Allianz zu Wien Wien 1882 beschlagnahmt Die
Konfiskation der vor zwei Monaten erschienenen Druckschrist
erfolgte auf Grund des Beschlusses des hiesigen königlichen

Amtsgerichts I Abtheilung 84 vom 9 Oktober 1882 in
Äemäßheit der W 41 42 und 130 des Reichs Straf
Gesetzbuches und des s 27 des Reichs Preß Gefetzes vom
7 Mai 1874

In Breslau wo bekanntlich die Sezessionisten
und die Fortschrittspartei sich hinsichtlich der aufzustellenden
Kandidaten geeinigt haben hat am letzten Sonnabend der
nationalliberale Wahlverein mit geringer Ma
jorität beschlossen drei besondere Kandidaten nämlich Ge
heimen Justizrath Wachler Stadtrath Severin und
Kämmerer v Usselstein aufzustellen

Knnst und Wissenschaft
Aus Singapore wird gemeldet daß Herr

Witti früher Offizier in der österreichischen Armee ein

VIII
Als Finkenberg in seinem Hötel ankam wußte der Wirth

nichts weiter mit ihm anzufangen als daß er ihn durch
einige Leute auf sein Zimmer und dann zu Bett bringen
ließ Der Baron hatte sich in einen Zustand versetzt der
jede eigene Disposition ausschließt und so mußte er sich
schon den Maßregeln fügen die man mit ihm nahm

Mit ziemlich wüstem Kopfe erwachte er endlich am fol
genden Morgen und versuchte nun zunächst seine Gedanken
zu ordnen Das war ein Chaos in seinem Kopfe dunkel
und wirr erfüllt von scheußlichen Gestalten die darin auf
und ab wogten Nach und nach kam Licht in diesen Wirr
warr ES wurde Heller und Heller und Finkenberg erhob
sich Er schwankte einigemal hin und her dann fing er an
sich anzukleiden Dabei griff er wie zufällig in die Taschen
seiner Beinkleider und fand da zusammengeballte Kassen
billets ganze Hände voll Nun war ihm plötzlich alles
klar nun kam ihm die Erinnerung nun wußte er was
mit ihm vorgegangen war Dann klingelte er

Hauptmann Schwendler schon da gewesen fragte
er den eintretenden Kellner

Jetzt Heute fragte dieser ziemlich erstaunt So
früh kommt Hauptmann Schwendler nicht Es ist ja erst
sechs Uhr Morgens

Finkenberg prallte zurück Wann bin ich denn nach
Hause gekommen fragte er

Gestern Mittag es mochte gegen zwölf Uhr sein
Der Baron wandte sich um und trat an das Fenster
Kurz nach Ihrem Eintreffen war auch der Haupt

mann hier aber er überzeugte sich daß mit dem Herrn
Baron

Es ist gut, unterbrach ihn Finkenberg Wenn der
Hauprmann kommt lasse ich bitten mich hier aufzusuchen
Jetzt bringen Sie mir Kaffee

Als der Kellner sich entfernt hatte ging Finkenberg im
Zimmer auf und nieder wobei er sich zuweilen an seinen
Kopf griff Das muß doch anders werden so kann es nicht
fortgehen Der alte Herr in Weidensee hat doch Recht

ich muß mich beschäftigen
Fortsetzung folgt



in Diensten der britischen Nord Borneo Kompagnie stehender
Forscher sammt einigen Z seiner Begleiter von den Ein
geborenen im Innern von Borneo in verrätherischer Weise

ermordet worden ist Az s A
Vermischtes

In der Kaiser Wilhelm Kaserne der
Citadelle zu Straßburg ist Mittwoch Mittag gegen 1 Uhr
Feuer ausgebrochen Bei Ankunft der städtischen und Militär
Feuerwehren stand der ganze Dachstuhl des 64 Schritte
langen Mittelbaues des östlichen Flügels in hellen Flammen
Die aufgespeicherten Kammervorräthe wurden durch die Dach
luken gerettet Eine Stunde energischer Thätigkeit beseitigte
die Gefahr Ein Theil der Vorräthe wurde beschädigt

Die Entdeckung eines dritten Kometen wird
von dem Direktor der Sternwarte zu Athen Herrn vi
I Schmidt gemeldet Nach dessen telegraphischer Mittheilung
stand das neue Gestirn vier Grad südöstlich von dem großen
Kometen und hatte dieselbe Bewegung wie dieser

Der Schädel des Präsidentenmörders Guiteau
ist aus dem Armh Medical Museum in Washington wo
derselbe ausgestellt war gestohlen worden Es würde
durchaus nicht überraschen wenn er demnächst bei Bar
num wieder austauchen würde

Wie streng es in England manchmal mit dem
Buchstaben des Gesetzes genommen wird beweift nach
stehender Fall In Pontesract Jorkjhire wurde ein jun
ges Mädchen die Tochter des berüchtigtsten Wilddiebes der

Umgegend aus der Wilddieberei in ertappt und
dem Polizeirichter vorgeführt Dieser aber sprach das
Mädchen auf Antrag seines Vertheidigers frei weil d s
Gesetz ausdrücklich nur von Wilddieben männlichen Ge
schlechts spreche und es demnach keine Anwendung auf
weibliche Personen finden könne Bis zur Abänderung
des betressenden Gesetzes können in England Frauen unge
straft der Wilddieberei obliegen

Parlamentarisches Im ungarischen Abge
ordnetenhause gebrauchte Mittwoch der Abgeordnete Eserna
tony in seiner Interpellation gegen die antisemitischen Agi
tationen den Ausdruck Dummheit bezüglich der antisemi
tischen Auffassung der Tisza Eszlarer Affaire Onody und
seine Freunde auf der äußersten Linken verlangter den
Ordnungsruf gegen Csernawny Der Präsident Pechy bat
den Redner in derartigen Ausdrücken vorsichtig sein zu
wollen da wie es scheint Manche sich getroffen fühlen
könnten Minutenlange Heiterkeit Cfernatony acceptirte
dankend die Mahnung und die Motivirung

Im Theater von Kadiköi einer kleinen am
Bosporus gelegenen Stadt spielte sich am letzten September
eine entsetzliche Szene ab Es war gegen 10 Uhr Abends
Man gab eben einen türkischen Einakter und die an sich
engen Räume waren dicht besetzt Plötzlich ertönte ein
jäher Aufschrei Sofort erhob sich die Menge und stürzte
wie besessen nach dem Ausgange Man glaubte nämlich
es sei aus der Bühne Feuer ausgebrochen Leider aber
war der Ausgang so eng daß er die rapide sich heran
wälzende Menschenlawine nicht durchzulassen vermochte
Einer stürzte über den Andern Mehrere Kinder wurden
im Gedränge erdrückt andere mehr oder weniger schwer
verwundet Erst als der Saal geräumt war legte sich die
Panik Es ergab sich daß eine muselmanische Frau die

inmitten des Spieles plötzlich von epileptischen Krämpsen
befallen worden war die ganze Schreckensszenc veran
laßt hatte Die Polizei stellte dreißig schwere Verwun
dungen fest

Der Pesther Schönheitspreis soll auch
theatralisch verwerthet werden Wie wir in der W Allg
Ztg lesen wurde ein österreichischer Theateragent von
dem Direktor des Thsatre des Varietes in Paris
Mr Bertrand beauftragt das gekrönte Fräulein Szekely
für ein an der genannten Bühne zur Aufführung gelangen
des Stück zu engagiren in welchem auch eine Rsvns äes
ng tions vorkommt In dem Tableau llonAris soll
Fräulein szekely figuriren Für diese bescheidene Leistung
offerirt ihr Mr Bertrand ein monatliches Honorar von
1000 Francs serner freie Tour und Retourreise und freie
Station für die Dame und ihre Begleiterin

Eine ganz eigenartige Bestellung ist aus
Mailand soeben in Berlin gemacht woroen Es handelt
sich nämlich um vier bis sechs Pfund gesalzenes und ebenso
viel frisches stark trichinenhaltiges Schweine
fleisch Dasselbe ist für eine Kommission in Mailand
bestimmt welche Versuche über den Einfluß des Salzens
und des Räucherns aus die Lebensfähigkeit der Trichinen
anstellen soll Der Austrag wird natürlich prompt ausge
führt werden sobald in einem unserer Schauämter ein
Borstenthier gesunden wird das recht hübsch mit Tri
chinen durchsetzt ist

Berlin Die in der Conradschen Mordaffaire
mitangeklagt gewesene und zu sechs Monaten verurtheilte
Minna Diebetz wird zur Verbüßung ihrer Strafe nicht
in das Weibergefängniß in der Barnimstraße überführt
werden sondern im Untersuchungsgefängniß zu Moabu ver
bleiben nachdem sie dort sofort erklärt hcitte daß sie auf
jeden Einspruch gegen das Urtheil verzichte und die Strafe
unverweilt antreten wolle Ihr Verbleiben im Unter
suchungsgefängniß wird dadurch ermöglicht daß sie dort in
der Weiber Abtheilung zu Kalfaktordiensten verwendet wird
zu denen nur Strafgefangene kommandirt werden

Mailand 13 Oktober Infolge anhaltender Regen
güsse schwellen wieder die Wildwasser Südtirols in bedenk
lichster Weise an so daß auch Oberitalien mit neuen Über
schwemmungen bedroht erscheint wenn nicht baldigst ein
Wetterumschlag sich geltend macht Im Etschthal sowie
auf den oberitalienischen Bahnen sind allenthalben Verkehrs
stockungen eingetreten bereits beginnen neue Wassermengen
vom Gebirge stürzend die in den letzten Wochen gemachten
Reparaturen wieder einzureihen Verona gleicht heut noch
einer belagerten zerschossene schließlich erstürmten Stadt

Vor der Hamburger Anwaltskammer hatten
sich am Sonnabend drei Rechtsanwälte Dr R L Oppen
heimer und Dellevie beide aus Hamburg sowie I r Görtz
in Lübeck wegen angeblicher Verletzung ihrer Anwaltspflichten
zu verantworten Dem am Dienstag publizirten Erkennt
nisse zufolge wurde der Letztgenannte welcher der Verschlep
pung einer Klage beschuldigt war freigesprochen gegen die
beiden Erstgenannten aber auf einen Verweis erkannt Ge
gen Dr Oppenheimer wegen Nichtwahrung einer For
malität d h er soll eine von dem inhastirt gewesenen Nie
der seinem Klienten geschriebene Anweisung ganz nebensäch
lichen und unwichtigen Inhaltes aus dem Gefängnisse mit
sich genommen haben trotzdem dieselbe keine Beglaubigung

der Gesängnißdirektion trug gegen Dr Dellevie aber weil
er Fondsgeschäfte welche nicht mit dem Berufe eines Rechts
anwalls vereinbar seien in großem Umfange an der Börse
betrieben habe Diese letztere Begründung geben wir mit
aller Reserve wieder

Ein lebendiges Schachspiel In Redworth
Park in der Provinz Aorkshire hat der hochwürdige Vikar
von Heighingtvn in der vorigen Woche eine Konkurrenz mit
dem Librettisten der luftigen Suppä schen Operette der
Seekadett ausgenommen Er hat gegen ein bedeuten
des Eintrittsgeld einem erlesenen Publikum ein lebendi
ges Schachspiel vorgeführt Mitten im Park war ein qua
drirter Teppich auf dem Boden befestigt und die Figuren
wurden durch Pfarrkinver des Orts die in Kostüme im
Stile des fünfzehnten Jahrhunderts gekleidet waren darge
stellt Als Bauern fuugirten zierlich gekleidete Pagen in
Schnabelschuhen die Läufer trugen die grotesken Narren
jacken der Zeit die Thürme wurden wie es damals üblich
war von Bischöfen im vollen Ornat dargestellt und die
Springer waren geharnischte Ritter Die Farben waren
so unterschieden daß die eine Seite vorwiegend in Grün
die andere in Roth gekleidet war Der Ertrag dieses
geistlichen Schachspiels war dazu bestimmt Kirchenglocken
anzuschaffen
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Uebersicht der Witterung
Ein Lustdruckmaximum welches schon gestern im Nord

osten lag hat rasch an Umfang und Jmensität zugenommen
während eine Rinne niedrigen Luftdrucks sich bogenförmig
von Westfrankreich nach der südlichen Nordsee und von dort
aus südostwärts über Mitteldeutschland nack Ungarn erstreckt
Bei veränderlicher Witterung mit von Ost nach West fort
schreitender Abkühlung sind die östlichen Winde über Däne
mark und Nordveutschland ziemlich stark aufgefrischt wogegen
im Süden schwache westliche Winde bei mildem trübem und
zu Niederschlägen geneigtem Wetter vorherrschen Indessen
dürfte sich die östliche Luftströmung weiter südwärts ausbrei
ten und so Abkühlung für Deutschland zu erwarten sein
Memel meldet Frostwetter Altkirch und Agram hatten
gestern Gewitter

Verantwortlicher Redakteur Paul Woth in Halle

Am MckiiiiiWen und billigsten
inserirt Jeder welcher Anzeigen zur Vermittelung übergiebt
an die älteste Annoncen Expedition von

Ein Hausbursche wird sofort gesucht
große Wallstr 1

Ein Mädchen zum Nähen gesucht
Martinsberg 13

Ein ordnungslieb Dienstmädchen welches
gute Zeugnisse besitzt findet zum 1 Novem

ber Stellung
Königsstrake 2 0 r 2 Trepp en

Ein junges Mädchen zur Wartung für

Kinder Berlinerstr K I
Eine Glanz Plätterin sucht noch Kund

schaft in und außer dem Hause
gr Wallstr 24a Z Tr

Eme unabh Frau sucht Beschäftigung für
den ganzen Tag Geiststr 49 im Hofe

Ein junges anst Mädchen vom Lande sucht
sofort oder 1 November Dienst Zu erfr

Karzerplan 1 3 Tr
Dienstmädchen m gut Büch suchen

1 November Dienst durch
gr Schlamm 9

In unserem Hause große Stein
istratze 71 ist per sofort oder später
Izu vermietheu ein aus 5 Fenstern
Front bestehender s
großer Saal
worin seit Jahren ein Möbelhandel

I betrieben sowie die damit verbnn j
idene Wohnung bestehend aus zwei
jStubeu und Küche

Laden mit Ladeustube zu vermiethen
gr Ulrichstraße 60

Laden mit Ladeustube
Leipzigerstraße 78

Herrschaftliche Wohnung mit Gartenbenutz
zu vermiethen 1 Januar ev früher

Bernburgerstraße 15

Hochparterre gesund und freunolich gelegen
ist zu vermiethen am Kirchthor 1

6 schone Etagen
zum 1 Januar und 1 April zu vermiethen
Näheres Wilhelmstraße 23 p
Herrschaftliche Wohnung
hohes Parterre 5 heizbare Zimmer und Zu
behör 1 April zu vermiethen Mühlweg 47

Alausthor Vorstadt 14b
eine Wohnung 2 Stuben und Zubehör sofort
eine Wohnung 4 Stuben und Zubehör zu
k Neujahr zu beziehen

Herrschaftlich Wohnung Salon u 5 and
heizb Piöcen Kammern und Zubehör auch
Gartenbenutzung zum 1 April 1883 zu ver
miethen alte Promenade 24

Nähe des Landgerichts

Große Bel Etage zum 1 April beziehbar
Magdeburgerstraße 7

Herrschaft Wohnung ein abgesond Haus
5 Stuben verschied Kammern und Zubehör
ist f 750 zu vermiethen

am Kirchthor 7 Besicht von 9 11 Uhr

Zu vermiethen für 120 und 75 A
Leipzigerstraße 102 3te Etage

2 Herrschaft Wohnungen
Preis 180 und 170 H sofort oder zum
1 Januar zu vermiethen Zu erfragen bei

Herrn Otto Lange
Ecke der Bernburger und Albrechtstr

Augnstastraße Nr 9
sind entweder per sofort oder auch i Januar
zu vermiethen

1 2 Treppen eine Wohnung besteh aus
3 Zimmern Kammern Küche nebst Zubehör
für 450

2 Parterre ein 2sensteriges großes Zim
mer für 90 Näheres

Dor otheenstraße 10 I beim Wirth
Fein möbl Zimmer gr KlauSstr 7 I

2 Stuben K Küche mit Wasferl u Ab
guß 48 A 1 Januar an stille L zu ver
miethen gr Klausstraße 10

Bereiuszimmer
für 30 60 Personen stehen zur Verfügung

Auch ist die Kegelbahn noch an einigen
Abenden frei

Achtungsvoll Frau Otto Friedlichst 44
Zu vermiethen per 1 April 1 u 2 Etage

mit Garten Karlstraße 5 I
Frdl möbl Zimmer m Kab Mittelstr 8

Möbl Stube mit Mittagst Moritzkirchh 15
Möbl Wohnung 1 2 H Schütershof 5

F möbl Wohnung Magdeb ur erstr 29 III
G r fein möbl Wohnung Brüderstr 13 II
Gut möbl Stube m K an 1 oder 2 Her

ren oder Schüler zu v Steinthor 2 pari
Ein einfach möbl Zimmer im H 4 Tr

zu vermiethen gr Steiusiraße 32 H 4 Tr
Möbl Wohnung Angustastraße 4 I
Freundl möbl Zimmer Lindenstr 5 p l
Möbl Stube u K Augustastr 14 II
Eine möbl Stube zu vermiethen

Gütchenstraße 7 r pait
Gut möbl Zimmer Lharlottenstr 4 III l

Möbl Logis zu vermiethen ischulgasse 7

Möbl Stube u K Dachritzgasse 5 II
Anst Schlafstelle m K Graseweg b lange
Schlafstelle bei C Schiller kl Schlamm 4

Anst Schlafstelle Bahnhosstr 11 H p
2 anst Schläfst kl Ulrichstr 7 H r
Anst Schlafstelle offen Trödel 13
Anst Schlafstelle Trödel 19 II

l St Schläfst Steinbocksg 4 a Trödel
Anst Schlafstellen m K qr Wallstr 27
Anst frdl Schlafstelle kl Schlamm 13 II
Anst Schlafstelle Landwehrstr 12 Bäckerl

Anst Schlafstelle Magdeburgerstr 41 H II
Anst Schlafstelle Rathhausgasse 13 Il7

Möbl Stube u K alter Markt 13 II
2 freundl möbl Wohnungen sofort billig

zu vermiethen alter Markt 21 I
Frdl möbl Zimmer Magdebstr 41 III l

Möbl Stu be K Bett H alter Markt 9
Möbl Zimmer Königstraße 15 I
Möbl Stube u K Charloitenstr 9 III

Gut möbl Zimmer Magdeburgerstr 6 III
Möbl Wohnung Margarethenstr 2
Möbl Stube verm Steinweg 6 I
Gut möbl Zimmer Landw ehrstr 17 II r
MM Gut möbl Stube und Kammer zu

vermiethen und sofort zu beziehen
Wilhelmnraße 6 II

Fein möbl Zimmer ne bst Kabinet Geiststr 72

Möbl Stube Bahnhosstr 6 II, H
Fein möbl Zimmer sofort Georgstr 8,1

Anst Schlafstelle m K Au gustastr 3 H I
Anst Schlafstelle offen Scharrngaffe 3
Anst Logis mit Rost Rathswerder 1
Anst Schlasstelle Bahnhosstr 6 H I r
Anst Schlafstelle Schülershof 21 II

Bäckerei Gesuch
Eine Bäckerei wird baldigst zu pachten ge

sucht Off unter B G 7714 bef die
Annonc en Expediti on von I Barck H Co

Ein kinderloses Ehepaar sucht sofort
oder 1 April eine Parterre Wohnung
von 2 Stuben 3 Kammern Küche c
im nenen Stadtviertel

Offerten unter K L in der Exped d Bl
erbeten

Eine Wohnung von 40 50 wird von
2 einzelnen Leuten zu miethen gesucht in ver
Nähe der alten Promenade wäre erwünscht

Näheres alte Promenade 7
Eine Parterre Wohnung in der Nähe des

alten Marktes gesucht Offerten erbeten
Brunoswarte 15

2 Stuben 3 Kammern oder 3 Stuben
2 Kammern nebst Zubehör womögl im Süd
theil der Stadt 1 Januar gesucht Offerten
mit Preisangabe unter A S in der Exped
d Bl erbeten

Wohnung von 2 großen Stuben Kammern
und Zubehör in unmittelbarer Nähe des Wai
senha uses m öglichst zum 15 Dezember bezieh

bar AW gesucht Off U Exped d

Eine geübte Plätterin gesucht
Laurentiusstr 6 Hos 1 Tr

Ein Mädchen auf Herrenarbeit gesucht
Dachritzgasse 9 1 Tr



Mit heutigem Tage eröffne ich am Hiesige Platze
unter der Firma
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sinä in äsn st uÜTASn S TU rI i tt KvIkiinSvii xu Zen
i Ä ix t n L arxröissn voiiÄIÜA in äsr

SuedkilllSIulls üos Vaiseubauses
i Uaüv

M6U I lSS USSt Ä ttu lI K6I1
solid und billig

f ir bescheidene Ansprüche wieder in recht bübfcher Auswahl vorräthig Geiststraße 63

Zum Wiederbeginn der Schule empfehle c/tu/

lornister Nääo nsntaseken

VÄ e Se/l F Ä /te nur in bester und größter Auswahl zu
Preisen

SZV Tchmeerftr SA
Ersuchen ganz crgcbenst uns zugedachte Weihnachtsanfträge möglichst lmld

zugehen zu lassen um Verspätungeil in der Lieferzeit zu vermeiden da erfalnuugs
matzig die Arbeiten in der letzten Zeit sich stan anzuhäufen Pflegen

Hochachtungsvoll

vlZUi ültZllij Z w Z
S Z Wolograpli WM Z S

Z L Lp isssi str 62Jnh A Schuackeuburg früh Stud der Äönigl polht Akademie in Berlin

LriUell killve UW
mit den feinsten Krystallgläsern in sauber und dauerhaft gearbeiteten Gestellen werden jedem
Auge auf das Sorgfältigste angepaßt bei

Vtt I LlsiiisvlimwäsiiUkS Wegen Aufgabe des GsMfts zzz
Arosssr DilöI 6l iiLV6r L u5

Um in kürzester Zeit mein bedeutendes Möbel Lager zum Selbstkostenpreis zu
verkaufen biete den geehrten Herrschaften als auch Wiederverkäufen Gelegenheit ganz ge
diegene Möbel zu billigen Preisen zu kaufen Gebe jede gewünschte Garantie

S Lvdaible Nliustlioryrahe 16 Halle a/S
Bitte ans m eine Firma zu achten

Das rühmlichst bekannte

mit
auf den Schachit Stempel und der Schutzmarke

teln ist zu beziehen ä 25 und 50 H mit Gebrauchsanweisung aus den bekannten
Apotheken Zeugnisse liegen daselbst aus k Es wird gebeten genau auf
obigen Stempel und die gesetzlich deponirte Schutzmarke zu achten oa bereits
Nachahmungen existiren

Für den Jnseratentheil verantwortlich M Uhlemann in Halle
Expedition im Waisenhause Buchdruckerei deS Waisenhauses in Halle a d S

Hierzu Beilagen
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